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Eine sichere Garantie für die 
neuen Siege des Sowjetvolkes 
beim Aufbau des Kommunismus 
sowie für die neuen Erfolge der 
Friedenspolitik der Sowjetunion 
und ihres Kampfes für soziale 
Gerechtigkeit, für Frieden und 
Sicherheit der Völker ist die 
ständig erstarkende Führungs­
rolle der KPdSU und die uner­
müdliche Tätigkeit ihres Lenin­
schen Zentralkomitees. Die Par­
tei gibt eine wissenschaftlich be­
gründete Analyse der neuen Er­
scheinungen des gesellschaft­
lichen Lebens sowie der neuen 
Situationen in der internationa­
len Entwicklung und arbeitet 
richtige und wirksame politische 
Entscheidungen aus.

Der Mut, neue Fragen zu stellen, 
der Realismus, die Prinzipien­
festigkeit und Sachlichkeit, das 
Vermögen, die Leitsätze der 
Theorie des Marxismus-Leninis­
mus und die kommunistischen 
Ideale mit der Lösung von All­
tagsfragen zu verbinden sowie 
eine mobilisierende politische 
Losung mit konkreten organisa­
torischen Aufgaben zu verbin­
den, das kennzeichnet den Stil 
der kollektiven theoretischen Tä­
tigkeit des Zentralkomitees der 
KPdSU und dessen kollektive 
Leitung mit dem Politbüro an der 
Spitze. Die Ausarbeitung neuer 
Probleme der Theorie und Praxis 
unter dem Gesichtspunkt des 
schöpferischen Marxismus-Leni­
nismus, die ständige Konkretisie­
rung der strategischen Aufgaben 
von Partei und Volk entspre­
chend den neuen Bedingungen 
und die Fähigkeit, die Massen

Die Kampfkraft 
der Partei 
erstarkt an 
allen Fronten

zu mobilisieren, all dies wird in 
den Beiträgen führender Persön­
lichkeiten von Partei und Regie­
rung mit überzeugender Deut­
lichkeit verfolgt, die in dem Buch 
gesammelt wurden.
Mittelpunkt des Buches ist das 
Referat des Generalsekretärs des 
Zentralkomitees der KPdSU, Ge­
nossen L. I. Breshnew, über den 
„50. Jahrestag des Union der So­
zialistischen Sowjetrepubliken", 
ln dem Referat werden die er­
folgreiche Entwicklung der 
UdSSR in den 50 Jahren und die 
welthistorischen Errungenschaf­
ten der Leninschen Nationalitä­
tenpolitik der Kommunistischen 
Partei deutlich umrissen. In dem 
Referat wird die vielseitige Tätig­
keit der Partei und aller Werk­
tätigen des Landes zur Erfüllung 
der Beschlüsse des XXIV. Partei­
tages der KPdSU tiefgreifend 
analysiert, werden die Hauptauf­
gaben der Innen- und Außen­
politik der Partei und des Sowjet­
staates klar festgelegt.

In den Dokumenten des XXIV. 
Parteitages der KPdSU und in 
den nachfolgenden Beschlüssen 
von Partei und Regierung wird

die Aufmerksamkeit der Partei­
mitglieder und aller Werktätigen 
auf die kollektiven Aufgaben bei 
der Entwicklung der Volkswirt­
schaft, der organisatorischen 
Verbindung der Errungenschaften 
der wissenschaftlich-technischen 
Revolution mit den Vorzügen des 
Sozialismus und die Aufgaben 
zum weiteren entscheidenden 
Aufschwung des materiellen und 
kulturellen Wohlstandes der 
Werktätigen gelenkt, denen sich 
die Sowjetgesellschaft gegen­
wärtig gegenübersieht.

Das starke wirtschaftliche und 
wissenschaftlich-technische Po­
tential und der hohe Produktions­
stand, der für die Wirtschaft des 
entwickelten Sozialismus kenn­
zeichnend ist, machen es mehr 
denn je möglich, die Vorzüge 
und Möglichkeiten der sozialisti­
schen Gesellschaftsordnung zu 
nutzen. Dies ist jedoch kein 
automatischer Prozeß. Es ist not­
wendig, die höchste Effektivität 
der dem Sozialismus eigenen 
Formen und Methoden der Wirt­
schaftsführung zu erreichen, eine 
erneute Steigerung der Arbeits­
produktivität zu sichern, die Er­
rungenschaften der modernen 
Wissenschaft und Technik besser 
auszunutzen und die Quellen der 
schöpferischen Initiative zur wei­
teren Hebung des Lebensstan­
dards des Volkes sowie zur all­
seitigen Befriedigung der Bedürf­
nisse der Gesellschaft und jedes 
einzelnen Menschen besser auf­
zudecken.
Mit der wachsenden Bedeutung 
des komplexen Vorgehens bei 
der Lösung ökonomischer, wis­
senschaftlich-technischer und so­
zialer Probleme befaßt sich auch 
der Artikel des Mitglieds des 
Politbüros des Zentralkomitees 
der KPdSU und Vorsitzen­
den des Ministerrates der UdSSR, 
A. N. Kossygin. Fragen über die

766


